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Pfarr-Amtliche Mitteilung zugestellt  durch Post.at 

Mai - Juli 2012 

Liebe Krumpendorferinnen und Krumpendorfer! 

Krumpendorf hat einen neuen Pfarrgemeinderat!  

Sechs gewählte Pfarrgemeinderäte und ihre Stellvertreter 
wollen nun gemeinsam mit mir als Pfarrer in den nächsten 
fünf Jahren die Verantwortung übernehmen. Wir alle haben 
Charismen und Talente und bringen diese gemäß unserem 
Pfingstauftrag in die Gemeinde ein.  Die Kirche besteht nicht 
nur aus Bischöfen und Priestern, sondern aus vielen leben-
digen Zellen, die gemeinsam einen großen Organismus er-
geben: Den mystischen Leib Christi. 

Vor fünfzig Jahren wurde von Papst Johannes dem XXIII. das 
Zweite Vatikanische Konzil einberufen. Die Kirche verordne-
te sich damals ein so genanntes „Aggiornamento“ zu 
Deutsch „Verheutigung“ oder besser gesagt eine Moderni-
sierung. Was damals beschlossen wurde, hatte weit rei-
chende Folgen. Die Muttersprache wurde in die Liturgie 
eingeführt und das Latein dabei verdrängt. Manche Bräuche 
wurden vom Kopf auf die Beine gestellt, damit sie den Men-
schen besser dienen konnten. So wurde z.B. die Abendmes-
se erlaubt, die früher verboten war. Gleichzeitig verbesserte 
die römisch-katholische Kirche damals ihr Verhältnis zu an-
deren christlichen Kirchen und auch anderen Religionen. 
Ökumene und interreligiöser Dialog waren angesagt. Die 
Kirche wollte sich erneuern.  

Heute fünfzig Jahre nach diesem Startschuss haben viele in 

der Kirche Angst vor der eigenen Courage bekommen. Die 
Entwicklungen einer modernen Welt, wie wir sie kennen, 
haben viele alte „Zöpfe“ in der Kirche abgeschnitten oder 
hinterfragt. Manches wurde gut gelöst und bei vielen Fra-
gen, vor allem die heißen Eisen, gibt es derzeit einen großen 
Reformstau und viele Verunsicherungen. Die größte Erfolgs-
geschichte aber war die Einführung der Pfarrgemeinderäte 
und der vielen Laienmitarbeiter. Der Liturgiekreis, die Grup-
pe die das Pfarrblatt gestaltet, KommunionspenderInnen 
und LektorInnen, der Ausschuss für Verwaltung und Finan-
zen, die Kinder- und Erwachsenengruppen – sie alle sind 
unverzichtbarer Bestandteil einer lebendigen Kirche vor Ort 
geworden.  

Es erfüllt mich immer wieder mit großer Freude, dass Män-
ner und Frauen und auch die Kinder ihren Glauben nicht nur 
in den eigenen vier Wänden leben wollen, sondern ihn auch 
in der Öffentlichkeit bezeugen: Das ist im Grunde das Ge-
heimnis des Pfingstfestes. Damit erfüllt eine Pfarrgemeinde 
das, was sie sein soll: Die Seele einer politischen Gemeinde 
zu sein. Genießen Sie das oder machen Sie einfach mit! 

 

 

 

Ihr Pfarrer  
Hans-Peter Premur 

PP F I N G S T E NF I N G S T E N   D A SD A S   FF E S TE S T   D E RD E R   G E M E I N S A M E NG E M E I N S A M E N   TT A L E N T EA L E N T E     

Dieses Foto ist vom Sonntag 28.10.1962 anlässlich  
der Einweihung unserer Pfarrkirche.  

 

Wir feiern am 30. September 2012  
das fünfzigjährige Bestehen unserer 
Pfarrkirche und suchen Zeitzeugen.  

Wer kann sich noch an den Bau oder  
an Geschichten aus dem Jahre 1962  

erinnern?  
Wer hat Fotos der alten Kirche oder  

gar vom Umbau? 

Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro:  
Tel: 04229/23 92 oder  

E-Mail: krumpendorf@kath-pfarre-
kaernten.at  

UU N S E R EN S E R E   CC H R I S TH R I S T KK Ö N I GÖ N I G -- KK I R C H EI R C H E   W I R DW I R D   5 0 !5 0 !   
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Liebe Krumpendorferinnen und Krumpendorfer, 
nach der Pfarrgemeinderatswahl am 18. März, trafen sich am 10. April die von Ihnen gewählten 
Kandidatinnen und Kandidaten zur konstituierenden Sitzung. Das Ergebnis ist eine wunderbare 
Mischung aus langjähriger Erfahrung und frischem Wind. 

Die drei amtlichen Mitglieder sind unser Pfarrer Hans-Peter Premur, Religionslehrer Josef Meis-
ter und unsere neue Pastoralhilfe Corinna Saiwald. 

Die sechs gewählten Mitglieder mit den von ihnen übernommenen Funktionen sind:  

Ernst Pollheimer, der wieder den „Grundauftrag für Liturgie“ übernimmt und sich in bewährter 
Weise um eine abwechslungsreiche Gestaltung der Hl. Messen kümmern wird.  

Eduard Kovacevic wird wieder den Ausschuss für Verwaltung und Finanzen leiten.  

Den Grundauftrag der Verkündigung wird ab jetzt ein neues Mitglied in unserem Pfarrgemein-
derat, Dr. Gerhard Friedrich, übernehmen und auch das Pfarrblatt für unsere Pfarre gestalten. 

Ebenfalls ein neues Mitglied ist Dr. Thomas Romauch, er ist ab nun der Grundbeauftragte für 
den „Dienst am Nächsten“ .  

Auch Marion Wultsch ist ein neues Mitglied und wird sich um die Kinder– und Jugendarbeit in 
unserer Pfarre kümmern. 

Ja und da wäre noch ich, Bettina Koren, die doch ein wenig stolz darauf ist, von den Mitgliedern 
zur ersten Obfrau im Krumpendorfer Pfarrgemeinderat gewählt worden zu sein.   

Ich werde diese Aufgabe mit viel Freude, Engagement und Gottes Hilfe für eine lebendige Pfarre 
erfüllen. Herzlich danken möchte ich Hans-Peter Premur und Hannes Fabian, dass sie mich darin 
bestärkt haben,  dieses Amt zu übernehmen. 

Bettina Koren / Obfrau 

PS: Über die zwei berufenen Mitglieder und die Arbeitsgruppen werde ich Ihnen in der nächsten 
Ausgabe erzählen.  

DD E RE R   N E U EN E U E   PP F A R R G E M E I N D E R A TF A R R G E M E I N D E R A T   

Gemeinsam mit der evangelischen Pfarrerin Renate Moshammer tragen wir die Heilige Schrift aus der Kirche hinaus.  

Dort wo der Bäcker ist, dort wo der Weinkeller ist, dort wo Geld ein- und ausgezahlt wird - waren wir schon! 

Nun besuchen wir noch den Arzt, der heilt und den Koch, um (biblische) Gerichte zuzuberei-

tet. Die Bibel mitten im Leben der Menschen erleben, dazu laden wir gemeinsam ein.   

Die Bibel - „Heil und Heilung“ 

Mi. 30. Mai, Beginn: 19:00, Praxis Dr. Robert Kollermann, Hauptstraße Krumpendorf 

Das Wort „Heilig“ ist untrennbar mit dem stammverwandten Begriff „Heilen“ verbunden. Es 

ist biblische Überzeugung, dass der Mensch der Heilung bedarf. Auf allen Ebenen seiner 

Existenz. 

„Biblisch Kochen“ - mit Biokoch Fritz Pinteritsch 

Di. 12. Juni, Beginn 19:00, auf dem „Platz der Begegnung“ vor der Kirche in Krumpendorf 

Sowohl Judentum als auch Christentum sehen das Mahlhalten als eines der wesentlichen Elemente ihres Glaubens an. Wir 

wollen gemeinsam ein kleines vegetarisches Festmahl kochen und uns zwischen der Einfachheit und zugleich Köstlichkeit bibli-

scher Ess-Texte bewegen. 

Ökumenisches Gespräch mit Pfarrerin Renate Moshammer und Pfarrer Hans-Peter Premur.  

Anmeldung unter: khg@aon.at, 0463/23407 

M I T  D E R  B I B E L  B E I  D E N  M E N S C H E NM I T  D E R  B I B E L  B E I  D E N  M E N S C H E N  
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Jakob Michael SCHURIAN   12.02.2012 

Johann Nikolaus SCHICHER  25.02.2012 

Eva MIKULA    08.04.2012 

Emma PRIBERNIG  14.04.2012 

TT A U F E NA U F E N   

Angela HUHSL   19.03.2012 

Alma WEIHSMANN  21.03.2012 

Hildegard STEFANICS  28.03.2012 

UU N S E R EN S E R E   VV E R S T O R B E N E NE R S T O R B E N E N   

Kircheneintritt?   
Immer  möglich!  

Jeder ist bei uns eingeladen ein-
zutreten - sowohl ins Kirchenge-

bäude zu allen unseren Veranstal-
tungen - als auch wieder am Pa-
pier. Einfach und unkompliziert.  

Rufen Sie mich an!  
Tel. Nr. 0664 / 394 7110 

Ihr Pfarrer Hans-Peter Premur 

AA U S G E T R E T E N EU S G E T R E T E N E  

Mein Name ist Mag. Corinna Angela Sai-
wald. Ich bin Mutter von zwei wunderba-
ren Töchtern (Angelina Sophie, 21 Monate 
und Paulina Marie, 4 Monate). Schon als 
kleines Kind war ich immer wieder als Mi-
nistrantin tätig, um am kirchlichen Gesche-
hen teilzunehmen. Nach meiner Matura 
entschloss ich mich für ein Studium der 
Angewandten Betriebswirtschaftslehre in Klagenfurt. Bevor ich 
mich entschloss hauptberuflich für die Kirche tätig zu werden, 
war ich als Produktmanagerin und Datenanalystin tätig. Ich bin 
zur Erkenntnis gelangt, dass dies nicht meine weitere Laufbahn 

sein sollte. Aus diesem Grund habe ich mich dazu entschlossen, 
die Ausbildung zur Religionslehrerin zu  beginnen und mich mehr 
der Kinder- und Jugendarbeit zu widmen. Vor meiner Karenzzeit 
war ich als Pastoralhilfe in St. Ruprecht/Klagenfurt und als Deka-
natsjugendleiterin bei der Katholischen Jugend tätig. Seit dem 
21. März 2012 bin ich als Pastoralhelferin in der Pfarre Krumpen-
dorf angestellt.  

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit mit Herrn Pfarrer 
Hans-Peter Premur, Frau Linda Brieger und der gesamten Pfarr-
gemeinschaft.  

Mag. Corinna Angela Saiwald 

CC O R I N N AO R I N N A   SS A I W A L DA I W A L D   --   PP A S T O R A LA S T O R A L -- HH E L F E R I NE L F E R I N  

Die Feier der Alten- und Kranken-
kommunion bringt Licht in viele 
Herzen. 

Wünschen Sie, dass ich die Sakra-
mente zu Ihnen nach Hause bringe? 

Rufen Sie mich unter der Nummer 
04229/2392 an! 

Ihr Pfarrer  
Hans-Peter Premur 

KK R A N K E N K O M M U N I O NR A N K E N K O M M U N I O N   

Zur Vorbereitung auf die Firmung haben heuer 20 Jugendli-
che den Firmunterricht in Krumpendorf besucht. 

Ein Höhepunkt war am 3.März der Ausflug nach Ljubljana. 
Maria, die in Ljubljana aufgewachsen ist, begleitete uns.  

Am Loiblpass machten wir 
einen Zwischenstopp, um 
eine Außenstelle des KZ  
Mauthausen zu besichti-
gen.  

In Ljubljana angekommen 
spazierten wir durch den 
Tivolipark und besuchten 
eine serbisch-orthodoxe 

Kirche und ein Franziskanerkloster. 

Zu Mittag aßen wir in einer Pizzeria. Auf dem Weg zu unse-
rem nächsten Ziel kamen wir am Markt vorbei. Wir besichtig-
ten die Kirche St. Nikolas und erfuhren, dass auf ihrem Tor 
die Geschichte des slowenischen Volkes zu erkennen ist.  

Nach dem Aufstieg zur Burg waren wir etwas erschöpft., 
trotzdem hatten wir gute Laune.   

Die Burg wurde, hoch über dem Altstadtkern, bereits im 11. 
Jh. gegründet und war ab 1335 im Besitz der Habsburger.     

Im hohen Turm fühlten sich Willi und Dario unwohl. Willis 
Gesichtsfarbe wurde erst weiß, 
dann gelb, sodass er langsam wie-
der runter ging, ohne das Panora-
ma genossen zu haben.  

Das »Virtuelle Museum« versetz-
te uns ins Ljubljana der Römerzeit 
und des Mittelalters. 

Gegen Ende der Heimreise war es 
im Bus ungewöhnlich ruhig, denn 
unser Herr Pfarrer war eingeschlafen. 

Passionsspiel der Firmlinge: Am Palmsonntag führten die 
Firmlinge ein Passionsspiel auf. Mit einfachen Mitteln und 
Kostümen wurde eindrucksvoll die Leidensgeschichte Jesu 
dargestellt. 

Unsere Firmlinge: Carlo Basic, Joana Bole, Gregor Fritz, Marie 
Fritz, Daniel Hudelist, Theresa Koban, Vanessa Koinig, Mattea 
Kuttnig, Livia Majdic, Monika Markota, Wilhelm Messner, 
Michael Puff, Julian Raudaschl, Giuseppe Singer, Philipp Schu-
rian, Patrick Schwärzli, Nadine Weratschnig, Nina Weratsch-
nig, Keanu Zechner, Dario Zivkovic 

Nadja Bzoch und Ernst Pollheimer 

FF I R M V O R B E R E I T U N GI R M V O R B E R E I T U N G   2 0 1 22 0 1 2   
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Sonntag um 10:00  
Heilige Messe in Krumpendorf, 

Christkönig-Kirche 

Samstag-Abendmessen  
und  

Heilige Messen in Pirk   
wie im Pfarrblatt angekündigt 

HH LL . M. M E S S E NE S S E N   
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TT E R M I N EE R M I N E   V O NV O N   MM A IA I   B I SB I S   JJ U L IU L I   2 0 1 22 0 1 2   

DD A N K EA N K E   U N S E R E NU N S E R E N   

SS P O N S O R E NP O N S O R E N     

Sonntag, 27. Mai 10:00 Pfingstsonntag: Heilige Messe mit musi-

kalischer Gestaltung: Gruppe „JES“  

Montag, 28. Mai 10:00 Pfingstmontag - Heilige Messe in Pirk 

mit dem Kirchenchor 

Mittwoch, 30. Mai 19:00 Die Bibel - „Heil und Heilung“ 

siehe Seite 2  

Sonntag, 03. Juni 10:00 

09:45 

Erstkommunion - Heilige Messe 

Treffpunkt vor der Volksschule 

Donnerstag, 07. Juni 10:00 Fronleichnam 

Heilige Messe im Florianipark - Prozessi-

on zur Kirche - anschließend Agape 

Dienstag, 12. Juni  19:00 Die Bibel - „Biblisch Kochen“ 

siehe Seite 2  

Sonntag, 24. Juni 10:00 Heilige Messe mit dem Chor St. Ursula 

Haydn Missa brevis in  F - „Jugendmesse“ 

Sonntag, 01. Juli 10:00 

 

Ulrichs-Kirchtag - Heilige Messe in Pirk  

mit dem Kirchenchor  

Wenn Sie das  

Pfarrblatt per E-Mail abonnieren  

möchten, schicken Sie bitte eine 

kurze Nachricht an 

pfarrblatt.krumpendorf@gmx.at 

Impressum: 
Verleger; Herausgeber: 
Katholisches Pfarramt 
Krumpendorf, 9201 Krumpendorf, 
Offenlegung: Medieninhaber ist 
ausschließlich das Pfarramt 
Krumpendorf, die Richtung des 
Medienzwecks liegt in der 
Information der Bürger und 
Berichterstattung der 
Vorkommnisse in der 
Pfarrgemeinde in allen 
kirchenmäßigen, wirtschaftlichen 
und kulturellen Bereichen. 

Kontakt: 
Bettina Koren 0664/2132235 

 

Dienstag 9:00 bis 12:00 

und 

Donnerstag 16:00 bis 19:00 

ist Frau Linda Brieger  

für Sie da! 

Tel. 04229/2392 

Kaiserallee 45 

krumpendorf@ 

kath-pfarre-kaernten.at 

DD A SA S   PP F A R R B Ü R OF A R R B Ü R O   

 ... alle Männern, Frauen und Kinder, 
die uns geholfen haben das Osterfest 
so schön zu feiern.  

 … alle KirchenputzerInnen in Krum-
pendorf und in Pirk. 

 … das Mesnerteam rund um Ernst 
Pollheimer und an das Frauenteam in 
Pirk. 

 … den „Feuermacher“ Richard Torker.  

 … die Krankenkommunionhelferin 
Edith Unterluggauer. 

 … den Pirk-Mesner Eduard Mayrob-
nig. 

HH E R Z L I C H E NE R Z L I C H E N   

DD A N K EA N K E   A NA N   . . .. . .   


